








8. Räumliche Situation

Unsere Kita ist Teil des off enen Hauses mit unterschiedlichen Organisationen an einem Standort. Dies ist einerseits eine wertvolle Ergänzung zur Kitaarbeit, 
birgt andererseits aber auch Gefahren durch Besucherinnen und Besucher des Hauses.

Die drei Kitagruppen sind räumlich voneinander getrennt. Die Verbindung erfolgt über öff entliche Flächen des Mehrgenerationenhauses / off enen Hauses 
im Hauptgebäude. Dies hat zur Folge, dass die Kinder der Kindertageseinrichtung nicht selbstständig und frei zwischen den einzelnen Gruppen wechseln 
können. 

Jede einzelne Gruppe ist durch eine blickdichte Tür verschlossen und von außen durch Fremde nicht zu betreten. Jede Gruppentür ist mit einer separaten 
Klingel ausgestattet. Besucher und Eltern müssen klingeln und werden durch eine pädagogische Fachkraft in Empfang genommen. Kinder, die die Gruppe 
wechseln möchten oder den Mehrzweckraum im Obergeschoss besuchen, müssen immer in Begleitung sein. Auch zum Besuch des Außengeländes der 
Kindertageseinrichtung müssen die Kinder und die Mitarbeiter:innen die öff entlichen Flächen nutzen. Ein eigener Zugang zum Außengelände besteht nur 
für die Gruppenform II. 

Das Außengelände der Kita grenzt an einen öff entlichen Spielplatz. Diesen Spielplatz betreten die Kinder nur in Aufsicht des pädagogischen Personals. 

Zwei Seiten des Außengeländes der Kindertageseinrichtung grenzen an öff entliche Parkplätze. Das Außengelände ist durch einen Sichtschutz geschützt. 
Eine Einsehbarkeit ist aber grundsätzlich möglich. Auch der Mehrzweckraum im 1. OG des Hauses hat zu drei Seiten große Fensterfl ächen und ist von der 
Straße und den Parkplätzen aus einsehbar.

Unsere Innen- und Außenräume betrachten wir als Erfahrungsräume, die zur Selbstständigkeit, zur Bildung, zum Forschen und Entdecken inspirieren 
und einladen. Hierbei wird beachtet, dem kindlichen Bedürfnis nach Ruhe gerecht zu werden und einen Wechsel zwischen Entspannung und Bewegung 
zu ermöglichen. Wie in vielen anderen Einrichtungen auch, gibt es daher auch bei uns Rückzugsmöglichkeiten für Kinder, die nicht (bzw. nicht direkt) 
für die Mitarbeitenden einsehbar sind (z.B.: die Kuschelecke, Spielhäuser usw.). Auch Versteckmöglichkeiten im Garten sind dabei zu nennen. In unseren 
Waschräumen befi nden sich Sichtschutz sowohl an den Fenstern als auch um die Toiletten herum. Auch beim Wickeln wird auf die Intimsphäre geachtet.

In der Bring- und Abholzeit könnten Unbefugte einen leichteren Zugang zu den einzelnen Gruppenräumen bekommen, da während dieser Zeit viele Eltern 
und Abholberechtigte ein- und ausgehen. Theoretisch könnte es sein, dass ein Elternteil die Gruppe verlässt und dabei einer unbefugten Person die Tür 
öff net. Es ist uns daher sehr wichtig, für die Anwesenden während der Bring- und Abholsituationen ein diesbezügliches Problembewusstsein zu schaff en 
und für potenzielle Gefahrenmomente zu sensibilisieren.

Die Räume der Bahnhofstrasse 46a wurden im Rahmen des Umbaus der Bahnhofstrasse 46 zum Gesamtkonzept hinzugefügt. Die Räume wurden 
zunächst durch den Kooperationspartner Lebenshilfe NRW und später durch die Familienbildungsstätte der Familienbande genutzt. Zur Nutzung wurde 
die Schließanlage des Hauptgebäudes auf diese Räume erweitert. Die Schließanlage hat verschiedene Schließkreise für die unterschiedlichen Bereiche 
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(Café, Familienbildungsstätte usw.) im Haus. Die Kita hat einen eigenen Schließkreis, so dass z.B. Mitarbeiter*innen der Familienbildungsstätte keinen Zutritt 
zu den Räumen der Kita mit ihren eigenen Schlüsseln haben. Es gibt im Haus Generalschlüssel, die nur den Leitungskräften (Leitung Familienbildungsstätte, 
Leitung Familienunterstützender Dienst, Leitung Kindertageseinrichtung) und dem Vorstand ausgehändigt wurden. Über jede Schlüsselübergabe wurde 
ein Übergabeprotokoll gefertigt. 

Zutritt zu den Räumen der Kita haben nur die Mitarbeiter*innen der Kita, die externe Putzfi rma und der Vorstand. Der Eingangsbereich zu dieser Gruppe 
im Nachbargebäude führt in den Flur des Haupthauses, so dass der Zugang für Eltern, Kinder und Mitarbeitende auch nur über den Haupteingangsbereich 
des off enen Hauses führt.

Es wurde insbesondere darauf Augenmerk gelegt, wie die Kinder durch Blicke von außen geschützt werden. Alle Fensterfl ächen sind zumindest im unteren 
Bereich mit Sichtschutzfolie beklebt. 

Die Räumlichkeiten sind von der Straße aus erhöht. Eine Einsichtnahme in die Räume könnte daher nur von oben erfolgen. Alle Räume, die zur Bahnhofstrasse 
hin ausgerichtet sind, könnten demnach vom gegenüberliegenden Gebäude dem Haus der Stadtgeschichte der Stadt Kamen aus eingesehen werden. Hierzu 
gibt es an allen Fensterfl ächen zusätzliche Rollos, die den Einblick erschweren bzw. unmöglich machen.

Im Badezimmer gibt es ein weiteres Fenster, welches zur Bahnhofstraße hin ausgerichtet ist. Bislang wurde auch dieses Fenster durch Folien im unteren 
Bereich und ein Rollo geschützt. Um hier einen zusätzlichen Schutz zu gewährleisten, wurde jetzt das komplette Fenster foliert. Eine Einsichtnahme von 
außen ist nicht möglich.

Termine werden nach Möglichkeiten in die Randzeiten gelegt, wenn sich keine Kinder mehr in der Kita befi nden. Sollte dies aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich sein, achten unsere Mitarbeiterinnen darauf, während der Aufenthalte von Fremdpersonen in den Räumlichkeiten, diese niemals 
unbeaufsichtigt zu lassen. 

Jeder Besucher (Techniker, Firmen) muss sich vorab anmelden und eintragen. Es wird explizit unter Berücksichtigung des Datenschutzes, der Name, die 
Firma, der Grund und die Besuchszeit des jeweiligen Besuchers mit Signatur festgehalten.

Wichtige Asprechpartner:innen im Notfall vor Ort:

• Jugendamt Kamen, Tel. 02307 / 148-3727 oder Mobil: 0172 / 7760513
• Kinderschutzbund Unna, Tel. 02303 / 15901
• Villa FIB, Tel. 02307/148-4100
• Frühförderstelle Unna, Tel. 02303 / 986500

8.3  Besuchsregelung (Handwerker / Institutionen / Servicekräfte)

21

9. Ansprechpartner:innen
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Wichtige Ansprechpartner:innen in NRW

• Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz Nordrhein-Westfalen e.V. (AJS)
• Bildungsakademie (BiS)
• Bundesarbeitsgemeinschaft der Landesjugendämter
• Childhood-Haus Düsseldorf
• Deutsche Gesellschaft für Prävention und Intervention bei Kindesmisshandlung, -vernachlässigung und sexualisierter Gewalt e.V. (DGfPI)
• Förderverein Kinderschutzportal e.V.
• Landesfachstelle Prävention sexualisierte Gewalt (PsG.nrw)

Weitere

Organisation Telefonnummer
Rettungsdienst 112
Polizei-Notruf 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Giftnotrufzentrale 0228 19240
„Nummer gegen Kummer“ (Mo bis Sa, 14 - 20 Uhr) 116 111
Elterntelefon 0800 111 0550
„Gewalt gegen Frauen“ - Hilfetelefon für Opfer 0800 116 016
Apotheken-Notdienst-Suche 0800 00 22 833
Seelsorge 0800 111 0 111
Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch 0800 22 55 530
Medizinische Kinderschutzhotline 0800 19 210 00
Kinderschutz-Zentrum Dortmund 0231 206 4580
Frauenforum Kreis Unna e.V. (Frauenhaus Unna) 02303 77 89 150
Frauen- und Mädchenberatungsstelle Unna 02303 82202
Deutsche Depressionshilfe 0800 33 44 533
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern 
der Städte Bergkamen und Kamen 02307 68678
Jugendamt Stadt Kamen 02307 148 3700
Allgemeiner Sozialer Dienst Stadt Kamen 02307 148 3742
Kinderschutzbund Kreisverband Unna 02303 15901
Frühförderstelle im Kreis Unna 02303 986500
Paritätischer Wohlfahrtsverband NRW
Fachgruppe Kinder und Familie

0152 54 61 83 86
02941 9680 0028

LWL Landesjugendamt
Fachberatung Kindertagesbetreuung

0251 591-6361
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Beschwerde- und Feedbackformular

für Mitarbeiter, Eltern und sonstige interessierte Personen

Deine Meinung ist uns wichtig!

Du kannst uns gerne direkt ansprechen oder dieses Formular für deine Rückmeldung an uns nutzen!

Datum:  ________________________________________

Name:  ___________________________________________________________________________________________________________

Gibt es ein Problem, auf das du uns gerne hinweisen möchtest?

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

Hast du Ideen zur Verbesserung?

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

Sollen wir dich hierzu anrufen oder eine E-Mail schreiben?  � Ja, bitte.  � Nein, nicht nötig.

Wenn ja, bitte Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse angeben:

__________________________________________________________________________________________________________________

Vielen Dank für deine Rückmeldung!



Kinder haben ein Recht auf den heutigen Tag.
Er soll heiter sein, kindlich, sorglos.

(Janusz Korczak)


